
Queerpolitischer Newsletter der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Abgeordnetenhaus 
HerausgeberInnen: Thomas Birk und Anja Kofbinger, SprecherInnen für Lesben- und Schwulenpolitik 
 
Themen: 
- Kleine Anfragen zum Thema ISV 
- Kleine Anfrage zu Intersexualität 
- Thema HIV-Prävention 
- Rückschau Veranstaltungen: Ratschlag Queer Altwerden in Berlin 
- Rückschau Veranstaltungen: Homosexualität und Fußball 
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Liebe Interessierte an bündnisgrüner Lesben-, Schwulen- und Trans*politik, 
 
am Ende eines bewegten Jahres kommt unser neuer queerpolitischer Newsletter. Unsere größte Sorge galt 
und gilt der schleppenden Umsetzung der „Initiative: Berlin tritt ein für Selbstbestimmung und Akzeptanz 
sexueller Vielfalt“ (ISV) durch den Senat, wodurch vermutlich ein Teil der Mittel 2010 verfallen wird.  
 

Kleine Anfragen zum Thema ISV 
Dem Maßnahmepaket zum Aktionsplan gegen Homophobie droht das Schicksal, zumindestens teilweise 
nicht umgesetzt zu werden. Eine Kleine Anfrage (http://www.parlament-berlin.de:8080/starweb/adis/citat/VT/16/KlAnfr/ka16-

14847.pdf) ergab, dass die Landesantidiskriminierungsstelle (LADS) über ein halbes Jahr brauchte, um die 
Berlinkampagne für den ISV auszuschreiben. Auch wenn der Zuschlag inzwischen erteilt ist, so droht doch 
das Ende des Haushaltsjahres und damit der Rückfluss des Geldes in die Haushaltssanierung. Damit wäre 
knapp die Hälfte des Geldes für die Kampagne weg. Auch die Bildungsverwaltung setzt die ISV alles andere 
als zügig um, so das Ergebnis einer weiteren Kleinen Anfrage (http://www.parlament-

berlin.de:8080/starweb/adis/citat/VT/16/KlAnfr/ka16-14804.pdf). Der Posten der Koordinatorin blieb monatelang 
unbesetzt, Fortbildungen für Lehrkräfte wurden dieses Jahr nicht angeboten und die in Auftrag gegebenen 
Studien, die doch die Grundlage weiteren Handelns sein sollten, werden nicht vor Mitte 2011 fertig. Wir 
werden darauf dringen, dass im nächsten Jahr das Umsetzungsmanagement des ISV besser läuft. 
 
Kleine Anfrage zu Intersexualität 
Der Senat hat so gut wie keine Erkenntnisse zum Thema Intersexualität, ergab eine Kleine Anfrage 
(http://www.parlament-berlin.de:8080/starweb/adis/citat/VT/16/KlAnfr/ka16-14436.pdf). Auf ca. fünf als intersexuell eingestufte 
Babys im Jahr kommt die Statistik der Charité. Wir werden an dem Thema dranbleiben. 
 
Sexuelle Gesundheit 
Das mittlerweile vierte Papier zur Prävention zu HIV und anderen sexuell übertragbaren Krankheiten, das 
vom Senat diesmal bei Prof. Dr. Rosenbrock in Auftrag gegeben wurde, enthält endlich mehr als nur 
Plattitüden. Aber schmeichelhaft ist es für den Senat nicht. Denn es bestätigt alle unsere Vorbehalte: Die 
Aufklärung über Sexuelle Gesundheit in der Schule sei unsystematisch, die Prävention für schwule Männer 
keineswegs ausreichend und es bedürfe dringend einer stärkeren politischen Steuerung. 
 
Rückschau Veranstaltungen: Ratschlag Queer Altwerden in Berlin 
Der Saal im Abgeordnetenhaus platzte am 15.11. aus allen Nähten, erfreulicherweise waren viele Ältere 
gekommen. Die lebhafte Diskussion machte deutlich, dass Lesben und Schwule, die heute alt werden, sich 
auch im Alter nicht verstecken wollen. Es wurde über die Gruppenangebote und über Möglichkeiten des 
gemeinsamen Wohnens und der zielgruppengerechten Pflege referiert und diskutiert. Zum Schwerpunkt 
Altersdiskriminierung innerhalb der Szene kamen wir nicht mehr, das soll im Februar nachgeholt werden. 
 
Rückschau Veranstaltungen: Homosexualität und Fußball 
Am 2.6. diskutierten Anja Kofbinger mit illustren Gästen (Marcus Urban, Tatjana Eggeling, Tanja Walther-
Ahrens und Gerd Liesegang vom Berliner Fußballverband) über die Möglichkeiten, der Homophobie im 
Fußball entgegenzuwirken. Die positive Folge ist ein Flyer, für den wir uns nach der Veranstaltung bei Sport-
staatssektretär Härtel stark gemacht haben. Dieser wurde mit 1500 Euro aus Mitteln der Landeskommission 
gegen Gewalt gedruckt und steht nun Fußballtrainer_innen und –aktiven und den Vereinen zur Verfügung.  
 
Falls Ihr Fragen oder Anregungen für Kleine Anfragen oder Anträge habt, seid Ihr herzlich eingeladen, 
Euch bei uns zu melden: 
thomas.birk@gruene-fraktion-berlin.de 
anja.kofbinger@gruene-fraktion-berlin.de 
 
Wir wünschen allen Leser_innen schöne Feiertage und ein gutes Neues Jahr 2011! 
 
Anja Kofbinger (MdA) und Thomas Birk (MdA) 
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Dieser Newsletter erscheint unregelmäßig mehrmals im Jahr. 
 
Wer diesen Newsletter künftig nicht mehr erhalten möchte, schicke bitte eine Mail mit dem Betreff 
„Austragen“ an thomas.birk@gruene-fraktion-berlin.de 


